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Stadtwerke-Arena, Pfaffenhofen (Eisstadion) – TAPES UP: 18.00 UHR 

WWW.DRIFT-ON-ICE.DE 





VERANSTALTUNGSHINWEIS 
NACH DEM ERFOLG IM LETZTEN WINTER … …wird am 04. Januar 
2020 wieder im Pfaffenhofener Eisstadion Gas gegeben: 
Der MSC PFAFFENHOFEN holt 

„DRIFT ON ICE – DAS MOTORSPORTEVENT IM WINTER!“ 
ein weiteres Mal nach Pfaffenhofen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Organisations-Chef Ronny Weis kommt mit seiner Crew vom 
MC Eisdrifters Meißen und einem internationalen Fahrerfeld, 
inklusive Lokalmatador Julian Bielmeier 
(17-Jähriger Speedway-, Sand- und Grasbahnfahrer aus Pfaffenhofen) 

…um wieder für ein außergewöhnliches Spektakel zu sorgen: 
 
Die beliebte Rennserie um den „PROTEC CUP“ macht erneut 
Station in Pfaffenhofen …seien Sie also dabei und erleben Sie: 
-Eine spektakuläre Eröffnungsshow 
-Action und Spannung bei 22 Speedway- und Quadläufen 
-Spritzendes Eis und den unvergleichlichen Motorensound 
(Änderungen vorbehalten) 

…alles ohne die Umwelt wesentlich zu belasten, denn: 
Speedwaymotoren werden mit Methanol betrieben! …dieser 
Treibstoff verbrennt nahezu schadstofffrei zu Wasserdampf!!! 
 

Info´s und Tickets auch unter: WW.DRIFT-ON-ICE.DE 



Ticketvorverkauf im Eisstadion! (Stadtwerke-Arena) 
Ticketpreise (Stehplatz …freie Platzwahl) 

Kinder bis 6 Jahre: frei 

Kinder (7 bis 14 Jahre): 9,00,- Euro 

Erwachsene: 16,00,- Euro 

 

…erhältlich, bei den Heimspielen der ICEHOGS und zu Zeiten des öffentlichen Laufs: 

Dienstag:  17:00 – 18:30 Uhr 

Freitag:  14:00 – 16:00 Uhr 

Samstag:  14:00 – 16:00 Uhr / 19:30 – 21:30 Uhr 

Sonntag:  10:00 – 12:00 Uhr / 14:00 – 16:00 Uhr 

Feiertage:  10:00 – 12:00 Uhr 

Buß- und Bettag: 14:00 – 16:00 Uhr …Änderungen vorbehalten! 

Beachten Sie hierzu Meldungen in der Tagespresse sowie online: WWW.MSC-PAF.DE 

Eisstadion "Stadtwerke Arena" 

Ingolstädter Straße 76 

85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm 

STADION UND TICKETS 

Tickets können hier online bestellt werden: 
WWW.DRIFT-ON-ICE.DE 

Bitte sichern Sie sich Ihre Eintrittskarten rechtzeitig! 
…vielleicht: Das ideale Weihnachtsgeschenk??? 

Ab Mitte November besteht ebenso die Möglichkeit, Karten 

hier zu erwerben:  

 





DRIFT ON ICE …nicht zu verwechseln mit Eisspeedway!!!  

…was ist damit überhaupt gemeint???? 
 

REIFEN: Diese sind nicht mit Spikes, sondern mit Schrauben bestückt! 

Spezielle Sechskantschrauben werden am Hinterrad so weit in die Stollen 

gedreht, dass nur die Schraubenköpfe hervorstehen – durch sie wird 

Driften auf dem Eis überhaupt erst möglich! 

 

EIS: Driften auf dem Eis bedeutet natürlich Abrieb! …2-3 cm der 

Eisschicht reiben die Hinterräder während einer Veranstaltung ab 

…bedeutet wiederum, dass diese Schichtdicke vor dem Event zusätzlich 

aufgetragen werden muss (damit die Linien für den Eishockeyspielbetrieb 

unbeschädigt bleiben) …dies geschieht durch vermehrten Wasserauftrag. 

 

BAHNLÄNGE: Im Vergleich zum Speedway auf Sand ist das Oval 

natürlich deutlich kürzer …was sich vor allem auf die Geschwindigkeit 

auswirkt – mit ca. 40 km/h geht es deutlich langsamer zur Sache …aber 

nicht unbedingt minder spektakulär: typischer Speedway-Motorensound 

und spritzendes Eis sind gewiss! 

 

HEAT (LAUF): Das Wort aus dem Englischen direkt übersetzt, bedeutet 

„heiß“ …und heiß geht es auch bei DRIFT ON ICE zu, wenn drei Fahrer 

am Startband stehen und drei Runden lang über das Eis-Oval fegen. In 

zwölf Vorläufen kämpfen neun Drifter um Punkte. Die Tagesbesten treffen 

sich anschließend im kleinen- und großen Finale. Im Rahmenprogramm 

kommen auch Quadfahrer und Junioren zum Einsatz. Ein Event besteht 

so aus insgesamt 24 Läufen. 

 





ES WAR GIGANTISCH! 
…die Speedwaymotorräder kehrten am 
05. Januar 2019 nach Pfaffenhofen 
zurück …und wie: 
„Wird sich der Aufwand lohnen?“ diese 
Frage stellte sich zum Jahreswechsel so 
manches Mitglied des MSC Pfaffenhofen 
immer wieder. Der Einsatz war tatsächlich 
bemerkenswert: Vier Nächte wurden 
sprichwörtlich jeweils zum Tag gemacht – 
einige Zentimeter zusätzliches Eis waren 
auf die Oberfläche des Eishockeyfeldes zu 
zaubern – damit die mit Schrauben 
bestückten Hinterräder der Drifter nichts 
beschädigen. „Alles für zwei Stunden 
Motorradrennen – da stellt man sich 
schon manchmal die Frage: Wie bekloppt 
sind wir eigentlich“, berichtet Jürgen 
Konrad, 1. Vorstand des Motorsportclubs, 
um allerdings zu ergänzen: „Wenn es 
dann hinhaut, dann sind alle Mühen weit 
weg.“ 

DRIFT 

ON 

ICE 



„Extrem hartes Eis (!!!) … … … …für einen kleinen Finnen“: 
„Hingehauen“ hat es dann an jenem Samstagabend – so musste 
schon früh das „Ausverkauft-Schild an Stadioneingang 
angebracht werden – der Ansturm auf Tickets nahm in den 
letzten 48 Stunden vor der Veranstaltung nicht zu erwartende 
Ausmaße an.  „Das Eis war brutal hart – genau so, wie es mir am 
liebsten ist“, befand wiederum Tero Aarnio. Der kleine Finne 
avancierte von Lauf zu Lauf immer mehr zum Publikumsliebling. 
Überholen ist auf einer kurzen Eisbahn sehr schwierig – dem 34-
Jährigen gelang es trotzdem mehrfach – unter tosendem Jubel 
der Fans, versteht sich. 
 

Zunächst galt es  Punkte zu ergattern: 
Zwölf Läufe umfasste die Vorrunde der Speedway-Piloten: Jeder 
Sieger verbuchte zwei Zähler auf sein Konto, der jeweils 
Zweiplatzierte sicherte sich einen Punkt. Fleißigste 
Punktesammler waren dann auch Tero Aarnio und Richard Geyer 
mit je acht Zählern. Sie buchten damit ebenso ihren direkten 
Finalplatz wie Ronny Weis. Das letzte Ticket für den Endlauf löste 
der Pole Wojciech Lisiecki als Gewinner des Hoffnungslaufs, 
womit Mitfavorit Martin Smolinski vorzeitig einpacken musste. 
Der Langbahn-Weltmeister war lange Zeit kein Eisrennen mehr 
gefahren, so fehlte ihm ein wenig Praxis, wir er erläuterte. Seine 
Fans, erkennbar an der Nummer 84 auf Mütze und Schal, freuten 
sich dennoch über den Auftritt ihres Idols. 
 

Geyer sicherte sich den größten Pokal: 
Eisspezialist Geyer kam beim Start des Finallaufs perfekt vom 
Fleck, während Aarnio hinter Weis festhing. In beeindruckender 
Manier erwischte der Finne den Routinier dann aber, während 
Lisiecki die Pace der Top-drei nicht ganz mitgehen konnte. 
Mindestens genauso, wie über seine Trophäe freute sich Richard 
Geyer anschließend über die Atmosphäre im Stadion: „Es war 
eine saugeile Stimmung“, tat der 21-Jährige kund. 
 

Quads lösten Begeisterung aus: 
Die vier 750ccm-Kraftpakete auf vier Rädern waren es, die so 
manchen Fan besonders faszinierten: Runde für Runde ging es 
Lenker an Lenker heiß zur Sache. Mit Stephan Bischoff gewann 
den Finallauf kein geringerer als der Deutsche Meister. 
 

Auch der Nachwuchs durfte dabei sein: 
Der veranstaltende MC Eisdrifters Meißen betreibt Jugendarbeit 
im großen Stil – so durften auch die kleinsten der Kleinen mit 
ihren 50ccm-Bikes auf das Pfaffenhofener Eis. Magnus Rau war 
von den fünf teilnehmenden Kids am schnellsten, Extra-
Anfeuerung vom Publikum bekamen sie aber alle. 
 

Ein Spektakel, das in Pfaffenhofen lange nicht mehr gab: 
Eine einzigartige fulminante Show ging exakt um 20:10 Uhr zu 
Ende – da waren sich Fahrer, Fans und Funktionäre bei der 
anschließenden Pressekonferenz in der Stadiongaststätte einig: 
Letztlich wurde bei ausgelassener Stimmung auf einem 
Bierdeckel sogar eine Art Vorvertrag für eine Fortsetzung in 2020 
unterzeichnet – ganz unverbindlich natürlich. Stichwort Presse: 
Insgesamt 27 Medienvertreter, manche sogar aus 
Großbritannien und Polen, haben sich zur Berichterstattung 
angemeldet. Aus Tero Aarnios Fazit bleiben zwei Worte in 
Erinnerung: „Great Atmosphere“ und Ronny Weis war voll des 
Lobes über den MSC Pfaffenhofen: „Ihr habt wirklich einen tollen 
Job gemacht.“ 

Tero Aarnio 

Die drei Erstplatzierten 

(v.l.): Tero Aarnio, 

Richard Geyer, Ronny 

Weis 

Die Kleinsten 

wurden 

schnell zu 

den 

Lieblingen  

der Fans! 

Irrer Sound und 

extrem 

spektakulär: 

Die Quads! 



ERGEBNISSE  







8. PRO TEC CUP …das heißt: Auch in diesem Winter 
kämpfen jeweils 9 Drifter in 6 Events um den 
Gesamtsieg! 
…hier die Stationen: 
 

Event 1: 23.11.2019 
FREITAL (Sachsen) 
 

Event 2: 04.01.2020 
PFAFFENHOFEN/ILM (Bayern) 
 

Event 3/4: 01./02.02.2020 
MALCHOW (Mecklenburg-Vorpommern) 
 

Event 5: 22.02.2020 
CHEMNITZ (Sachsen) 
 

Event 6: 23.02.2020 
JONSDORF (Sachsen)  
 
…präsentiert durch: 
MC Eis-Drifters Meißen E.V. 
Vorsitzende: Anke Geyer 
WWW.DRIFT-ON-ICE.DE 
E-Mail: speedway-on-ice@gmx.de 
 
Organisatorische Unterstützung: 
MSC Pfaffenhofen E.V. im ADAC 
Vorsitzender: Jürgen Konrad 

WWW.MSC-PAF.DE 
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX 
 
 
 
 
 
 
 

So sehen Sieger aus!!! 
…Ronny Weis sicherte sich im letzten 
Februar den 7. Pro Tec Cup 
vor dem Pfaffenhofen-Sieger 
Richard Geyer und Wojciech Lisiecki 
(Polen)! 
 

…hier das Gesamtklassement: 
 
 
 
 

http://www.drift-on-ice.de/




JULIAN BIELMEIER (DEUTSCHLAND) 
Geburtsdatum: 08.01.2002 / Wohnort: Pfaffenhofen/Ilm 

5. Platz, Deutscher Bahnpokal (2018, 2019) 

Mehrfacher Tagessieger bei nationalen Sand- und Grasbahnrennen 

Zdenek Holub (TSCHECHIEN) 
Geburtsdatum: 19.02.1996 / Wohnort: Ústí nad Labem/Tschechien 

Gewinner der internationalen Slowakischen Meisterschaft 2018 

 

Ronny Weis (DEUTSCHLAND) 
Geburtsdatum: 30.08.1978 / Wohnort: Meißen 

Einsatzfahrer Nationalteam 

PRO TEC CUP-Gesamtsieger 2019 

Jacob Bukhave (DÄNEMARK) 
Geburtsdatum: 30.12.1993 

Dänischer Langbahn-Vizemeister 2019 

Goldhelm-Gewinner 2018 (Veenord/Niederlande) 

Sergej Malyschev (RUSSLAND) 
Geburtsdatum: 17.03.1988 / Wohnort: Parchim 

Speedway seit 2001 

 

Tobias Busch (DEUTSCHLAND) 
Geburtsdatum: 13.05.1988 / Wohnort: Lassentin 

Einsatzfahrer Nationalteam 

3. Platz, Deutsche Speedway-Meisterschaft (2015, 2017) 

Wojciech Lisiecki (POLEN) 
Geburtsdatum: 20.04.1992 / Wohnort: Niewolno/Polen 

DRIFT ON ICE-Tagessieger (Malchow, 2019) 

 

Tobias Vangsted Thomsen (DÄNEMARK) 
Geburtsdatum: 23.08.1994 / Wohnort: Tranum, Nordjylland/Dänemark 

 

 

Buddy Prijs (NIEDERLANDE) 
Geburtsdatum: 09.10.1999 / Wohnort: De Krim, Overijssel/Niederlande 

WM-Dritter  2012 (125ccm) 

 

Marko Levishyn (UKRAINE) 
Geburtsdatum: 31.08.2000 / Wohnort: Riwne/Ukraine 

Gewinner: Silberner  Stahlschuh des MSC Meißen 2020 

 

Tero Aarnio (FINNLAND) 
Geburtsdatum: 17.04.1984 / Wohnort: Kuusankoski/Finnland 

Mehrfacher Finnischer Meister 

 

Martin Smolinski (DEUTSCHLAND) 
Geburtsdatum: 06.12.1984 / Wohnort: Olching  

Langbahn-Weltmeister 2018, 

Speedway Grand Prix-Sieger (Neuseeland 2014), 7-facher Deutscher Speedwaymeister 

DRIFT ON ICE, 2019/20    … …DIE TEILNEHMER 
Für die Drift on Ice-Rennserie, in diesem Winter, sind bereits mehrere Piloten gemeldet: 
-wer  zum Einsatz kommt, entscheidet sich erst kurz vor der jeweiligen Veranstaltung 

-pro Runde ist ein Gastfahrer am Start … …wer wird das in Pfaffenhofen sein??? 

HIER EINE AUSWAHL AN MÖGLICHEN (!) FAHRERN - BEACHTEN SIE BITTE DIE TAGESPRESSE! 







EIN PFAFFENHOFENER 

IST DABEI!!! Julian Bielmeier gilt als eines der 

größten Talente der nationalen Bahnsportszene. 

Der erst 17-Jährige avancierte 2019 zum 

Seriensieger auf den deutschen Sand– und 

Grasbahnen! …folgerichtig darf er am 04. Januar 

dabei sein, bei DRIFT ON ICE im Pfaffenhofener 

Eisstadion. Ehrensache, dass wir mit unserem 

Lokalmatador  ganz besonders mitfiebern 

werden …JULIAN GIB GAS!!! 

2019: JULIANS SAISON IN FAKTEN 
Teilnahme an 24 Rennen (Speedway, Sand- und Grasbahn) 

Reserve-Pilot beim Langbahn-WM-Lauf in Herxheim 
 

4 Maximum-Tagessiege in Folge: 
28.07. Angenrod/Hessen, 04.08. Melsungen/Hessen, 

11.08. Rastede/Niedersachsen, 

01.09. Berghaupten/Baden Württemberg 
 

7 Podiums-Platzierungen 
 

5. Platz, Deutscher Bahnpokal 
 

Mehr als 25 000 km unterwegs …auf Europas Straßen! 

 
Weitere Sponsoren willkommen! 

…bei Interesse melden Sie sich bitte bei:   Erhard Wallenäffer, Riebergweg 10, 85276 Pfaffenhofen/Ilm 

SPONSOREN: 

 

 

 

 

 

 

 

 

ROBERT GRICHTMAIER 
METALLBAU 
85416 KIRCHSEEON 



Scheyerer Str. 10 / 85298 Mitterscheyern 

DAS WAREN ZEITEN!!! 

…mittlerweile mehr 

als 30 Jahre ist das 

her: 

 
 
Beim Speedwayrennen 1989 

in Pfaffenhofen/Ilm kämpfte 

Christian Schneider (gelber  

Helm) ganz schön verbissen 

um die Führung! 

Letztendlich schaffte es der 

Lokalmatador auf den dritten 

Gesamtplatz in der nationalen 

Klasse! (B-Lizenz) 











Fliesen-, Platten- und 
Mosaikleger 

Georg Knoll 
www.fliesen-knoll.de  Tel.: 08441 – 863 79 

Alle Info´s zu DRIFT ON ICE auf: 

WWW.MSC-PAF.DE 
…die Seite für 

Motorsport in der Region! 

…oder besuchen Sie uns auf: 



AM 4.Januar heulen wieder die Motoren! …bis dahin geben die Kufen-Cracks des 

EC Pfaffenhofen Gas! …seid dabei, bei unseren Heimspielen in der Hauptrunde 

der Eishockey-Bayernliga: 
 

EC Pfaffenhofen EISHOGS - TSV Erding: 17.11.2019, 17:30 Uhr 

EC Pfaffenhofen EISHOGS - EC Bad Kissinger Wölfe: 22.11.2019, 20:00 Uhr 

EC Pfaffenhofen EISHOGS - EA Schongau: 29.11.2019, 20:00 Uhr 

EC Pfaffenhofen EISHOGS - TEV Miesbach: 08.12.2019, 17:30 Uhr 

EC Pfaffenhofen EISHOGS - EHC Klostersee: 15.12.2019, 17:30 Uhr 

EC Pfaffenhofen EISHOGS - TSV Peißenberg: 22.12.2019, 17:30 Uhr 

EC Pfaffenhofen EISHOGS - EHC Königsbrunn: 29.12.2019, 17:30 Uhr 

…wünscht: 

EINEN  

SPEKTAKULÄREN 

RENNABEND!!! 

Sandro Schneider 

DRIFT ON ICE in Pfaffenhofen …am 04. Januar 2020 

…erste Info´s zum geplanten Ablauf: 

(Änderungen vorbehalten) 

16:30 Uhr: Das Stadion öffnet! 

…danach: „Warm up“ in der Stadiongaststätte 

…Autogrammstunde mit unseren Teilnehmern 

…Eröffnungsshow und Fahrerpräsentation 

18:00 Uhr: Lauf 1 – 22 

20:00 Uhr: Siegerehrung nach dem letzten Finallauf 

…danach: Pressekonferenz 

…und AFTER-RACE-PARTY in der Stadiongaststätte 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Claudia und Andreas König 
Tel.: 0151 7034 7630 
 
Öffnungszeiten: 
Donnerstag: 17:00 bis 22:00 Uhr 
Freitag: 17:00 bis 22:00 Uhr 
Samstag: 14:00 bis 22:00 Uhr 
Sonntag: 10:00 bis 22:00 Uhr 
Abweichende Öffnungszeiten 
während Spielen sowie Turnieren 

IMPRESSUM 
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Verbreitung (auch auszugsweise) 

nur nach erfolgter Genehmigung! 



PLAKATE, PLAKATE …PLAKATE! 
Im Jahr 1927 wurde der MSC Pfaffenhofen gegründet  …seit über neun Jahrzehnten also, richtet der Klub 

Rennveranstaltungen aus …hier: Ein Streifzug durch die Vergangenheit! 

Das älteste, noch erhaltene Rennplakat des 
MSC Pfaffenhofen stammt vom 
13.  September 1936! 
In der Seitenmitte: 
Das Rennplakat von 1985, auf die heutige 
Zeit getrimmt! 

„Fundin gegen Hofmeister“, wer wird siegen? …diese Frage 
stellten sich die Fans im Sommer 1960! Letztlich hatte 
Lokalmatador „Wack“ Hofmeister“ gegen den fünffachen 
Weltmeister aus Schweden das Nachsehen. 
Der halsbrecherische Drifter mit der Nummer 3 trat zum 
ersten Mal in Erscheinung! 

Im Sommer 2018 wurde zum ersten 
Mal ein Rallye-Sprint organisiert! 
Unten rechts: Nach der 
Jahrtausendwende änderte sich 
das Design der MSC-Poster! 
Unten: Das Plakat zur Premiere von 
Drift on Ice in Pfaffenhofen! 
 

Mit diesem Poster  
sind Generationen 
aufgewachsen! 
Die MSC-Rennplakate wurden 
jahrelang vom damaligen 
Ilmgau-Kurier-Verlag 
gedruckt. Wer diesen 
markanten Rennfahrer 
wiederum entworfen hat, war 
bisher leider nicht zu 
ermitteln. Wahrscheinlich 
jedoch, stammt der „schnelle 
schwarze Mann“ aus der 
Feder eines Grafikers des 
Verlags. 
Jedenfalls war der MSC 
Pfaffenhofen mit diesen 
„Plakat-Outfit“ jahrzehntelang 
sehr erfolgreich! 

 






